
 

 

Zum Abschied eine Chronik 

Christel Hartmann-Sturm geht mit einem lachenden und einem weinenden Auge in den 

Ruhestand 

 
 

 

Michelstadt, 1.2.2012: Fast 40 Kolleginnen und Kollegen verabschiedeten Christel 

Hartmann-Sturm am vergangenen Montag aus dem Diakonischen Werk Odenwald in 

den passiven Teil der Altersteilzeit. Bei einer Abschiedsfeier gestaltete Leiterin Bärbel 

Simon, unter Einbeziehung aller Gäste, einen Rückblick über die Geschichte des 

Diakonischen Werks Odenwald. Unter reger Beteiligung entstand so eine sehenswerte 

Chronik. 

 

Christel Hartmann-Sturm konnte viel zu dieser Dokumentation beitragen. Denn ausgestattet 

mit einer Büroausbildung und einem Sekretärinnen Diplom startete sie vor fast 20 Jahren bei 

der Diakonie, damals noch in der Dekanatsstelle in Bad König/Zell. Hartmann-Sturm begann 

als Verwaltungskraft im psychosozialen Dienst, aus dem heute der Integrationsfachdienst für 

schwerbehinderte Menschen geworden ist.  

 

Bald übernahm sie für die ganze Dekanatsstelle die Erstkontakte an Tür und Telefon, war 

zuständig für die Anleitung von Auszubildenden, Personalsachbearbeiterin und Sekretärin für 

die Leitung. Viele kennen Christel Hartmann Sturm auch als freundliche Stimme am Telefon 

wenn es um die jährlich stattfindenden Sammlungen der Diakonie geht.  

 



Während der langen Zeit bei ihrem Arbeitgeber erlebte sie mehrfach Leitungswechsel und 

Umzüge, zuletzt im Jahre 2010 in die neue Dienststelle nach Michelstadt. Mit ihrer ruhigen 

und besonnenen Art sorgte sie im Hintergrund dafür, dass die notwendigen Abläufe trotzdem 

reibungslos liefen. Ein letzter Rat an ihre Chefin lautet dann passend: „Immer eins nach dem 

anderen.“ 

 

Wie sie sagt, geht Frau Hartmann-Sturm mit einem lachenden und einem weinenden Auge. 

Sie freue sich aufs Lesen und auf Spaziergänge, werde aber die Kollegen und vielleicht 

sogar die Hektik des Arbeitsalltags vermissen.  

 

Mit einem herzlichen Dankeschön und einer Druckversion der neuen Diakonie-Chronik 

verabschiedeten sich am 31.1. Leiterin Simon und Hartmann-Sturms Nachfolgerin Lisa 

Ganß. Sie ist seit 2005 beim Diakonischen Werk und wechselt zum 01.02. von der 

Außenstelle Rimhorn nach Michelstadt.  

 

 

Bildunterschrift:  

 

Christel Hartmann-Sturm geht in den passiven Teil der Altersteilzeit. Sie war fast 20 Jahre 

beim Diakonischen Werk Odenwald beschäftigt. Ihre Nachfolgerin wird Lisa Ganß. Sie und 

Leiterin Bärbel Simon verabschieden sich mit einer frisch gedruckten Chronik 

 

 


